
Protokoll der Begleitgruppensitzung 09. 12. 2025

Datum: 09. 12. 25

Typ Begleitgruppe, in Präsenz und Online

Verfasser: B. Lisek

Teilnehmer: Begleitgruppe H. Beyme, B. Frieboese, BG_12, T. Klose, B. Lisek, W. Pohl, S. 
Worseck

HZB -

Moderation S. Freitag, S. Kilburg

Gäste Oda Becker (Online), Matthias Krümmel (BUND, Online),

Christina Albrecht (RobinWood, Online, ab 19.00 Uhr)

Agenda

Nr Art Thema Verantwortung Termin

1 0 Tagesordnung

Einziger Tagesordnungspunkt war die Teilnahme an der 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Antragsverfahren zur Stilllegung und 
zum Abbau des Forschungsreaktors BER II – Vorbereitung von 
Einwendungen und des Erörterungsverfahrens (Online-Konsultation).

Protokolle wurden nicht behandelt.

2 I Was für Themenlisten für Einwendungen gibt es und wer kennt was?

● BUND Krümmel Textbausteine

● antiatomberlin.de BG_13 u.a. Themenliste

● Zusammenstellung der Gemeinsamen Standpunkte und 
Empfehlungen der BG (Becker, aus dem Scoping-Verfahren)

● Zum Vergleich: Einwendung der BG Geesthacht

● Textvorschlag BG_14

● Textvorschlag BG_15

Niemand kennt alle Texte.

3 I Vorab wurden folgende Themen, über die gesprochen werden sollte, 
zusammengetragen:

1. Standpunkte abgleichen

2. Beryllium – Was ist der Plan?

3. Ahaus pro und contra

4. Lagerung ohne erkennbares Konzept

5. Zusammenhang zur ZRA

6. BER I (taucht nur in UVP als Vorbelastung auf)

7. Deponie Wannsee und Altablagerungen

8. Deponierung freigemessenen Materials

9. Einschmelzen

10. Ableitung durch die Luft (Genehmigungswerte)

11. [Einwendungen u. Stellungnahmen einsehbar / 
dokumentiert?]

I = Information, A = Aufgabe, B = Beschluss, OP = Offener Punkt

Seite 1 von 3



Nr Art Thema Verantwortung Termin

12. Freimessinfrastruktur – muss wo und wann aufgebaut 
werden?

13. Tritium (im Beryllium – wie gefährlich bei Lagerung?)

14. Öffentlichkeitsbeteiligung – weiteres UVP-Verfahren

15. externe Lagerung

16. [zusätzliche Messstellen ODL]

(Themen 6, 7 und 10 tragen den Vermerk O. Becker.)

4 I Welche Arten von Einwendungen soll es geben?

G_2: BUND wird eine Sammeleinwendung machen. Darüberhinaus 
fordert der BUND Interessierte zu Einzeleinwendungen auf und stellt 
hierfür Faktenmaterial und Textbausteine zur Verfügung.

G_1 arbeitet im Auftrag des BUND im Neuen Jahr  an solchem 
Material, wobei sie einen Text im eigenen Stil formuliert.

BG_13 und BG_16: Ahaus darf sich als Zwischenlager nicht 
verfestigen. Da dieser Standpunkt zu Verzögerung des Rückbaus (bis
hin zur Schaffung einer langfristigen Lagermöglichkeit für 
Brennelemente am Standort Wannsee) führen könnte, wäre die 
Formulierung einer gemeinsamen Einwendung der BG schwierig.

BG_17 und BG_14: Jedes BG-Mitglied möge seine Einwendung mit 
den eigenen Schwerpunkten einreichen.

5 B Die Mitglieder der BG reichen einzeln und mit eigenen 
Schwerpunktsetzungen individuelle Einwendungen bei der 
Senatsverwaltung für MVKU ein.

BG 28.01.26

6 OP Diskutiert wurde die Frage, in welcher Form und welchem Umfang die
eigene Betroffenheit vom Vorhaben von Einwendenden dargestellt 
werden muss. Kann die eigene Darstellung Art und Umfang der 
Hinzuziehung zur Erörterung beeinflussen? Die Erfahrungen aus 
anderen Verfahren sind recht unterschiedlich. (Keine allgemein 
gültige Antwort.)

7 I BG_15 fragte: Wie wichtig sind detailierte Einwendungen?

G_1: Wichtig ist, viele Themen anzusprechen. Es ist zweckmäßig, 
sich eher ausführlich zu äußern.

8 I BG_15 stellte die Schwerpunkte seines eigenen Einwendungstextes 
vor:

Tritiumhaltige Berylliumelemente liegen im Aktivitätsinventar in der 
Größenordnung der Brennelemente. Sie werden aber unter 
Sicherheitsaspekt nicht betrachtet, und zu ihrem Verbleib sagen die 
Dokumente nichts aus. Worseck diskutiert Beryllium als Wertstoff.

Zur Schaffung einer offenbar notwendigen (eigenen?) Freimess-
Infrastruktur steht nichts in den Dokumenten.

9 I Für BG_17 ist eine wichtige Rahmenbedingung des Vorhabens, dass 
die ZRA sowohl von der eingelagerten Menge her als auch vom 
Aktivitätsinventar (Hinweis von BG_15) an ihre Grenzen stößt.  

Weitere Themen von BG_17: BER I wird als Vorbelastung 
unzureichend behandelt. Werden in Gorleben gelagerte Reststoffe 
zurückgeführt? (Aus der ASSE II kommt wahrscheinlich nichts 
zurück.)

Ferner nannte BG_17 Fakten zur alten Deponie Wannsee.

10 I Was findet G_1 nach bisherigem Kenntnisstand besonders wichtig?

Diffuse Aussagen zur Lagerung von Reststoffen und Abfällen! (G_1: 
So ist das nicht genehmigungsfähig.)

Seite 2 von 3



Nr Art Thema Verantwortung Termin

Weiteres wichtiges Thema: Beryllium.

11 I BG_14 informierte über die prekäre Deponiesituation in Brandenburg.

BG_13: Bis tatsächlich freigemessenes Material anfällt, hat die 
Behörde noch viel Zeit, eine Lösung zu finden.

12 OP BG_12: Herr Schulze (HZB) hatte einen Vortrag zum Thema 
Beryllium angeboten. Die BG sollte das Angebot annehmen.

BG Nach 
dem 
Beteili-
gungs-
verfah-
ren

13 I G_3 stellte sich vor. Nach Anhörung der Diskussion in der BG 
schloss sie auf massive Probleme im Genehmigungsverfahren und 
stellte die Frage, ob es sinnvoll sei, den Rückbau zu verzögern. 
(Ohne Ergebnis.)

14 A G_1 stellt ihre eigene Zuarbeit gem. Nr.4 zum 10. Januar 26 fertig. Becker 10.01.26

15 A BG-Mitglieder, die eigene Texte zur Einwendung verfassen, stellen 
diese für G_1 bis 08.01.26 über den BG-Mailverteiler (mit eindeutiger 
Betreff-Kennzeichnung) zur Verfügung.

BG 08.01.26

16 A Im Rahmen ihrer Arbeit für den BUND sieht G_1 die 
Einwendungstexte gem. Nr.15  auf grobe fachliche Fehler durch.

Becker 13.01.26
erledigt

17 B Die BG trifft sich nochmals im Januar zum Thema Einwendungen. 
Die Moderatoren organisieren hierfür den Tagungsort und laden ein.

BG, 
Moderatoren

13.01.26

18 Protokoll dieser Sitzung

19 A Lisek fertigt den Entwurf des Protokolls an und stellt ihn zur 
Kommentierung in die Cloud.

Lisek Erledigt 
11.12.25

20 A Die Mitglieder der BG haben vier Wochen Zeit zum Kommentieren. BG 08.01.26

erledigt

21 A Lisek arbeitet unstrittige Änderungsvorschläge ein und stellt den 
zweiten Entwurf für letzte Einsprüche und zur Beschlussfassung 
bereit.

Lisek 13.01.26

erledigt

22 A Lisek stellt die anonymisierte Fassung des Protokolls her und schickt 
sie an das HZB zur Veröffentlichung.

Lisek 14.01.26

erledigt

23 OP Wie wird die BG weiter arbeiten? BG
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